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PAARE IM MITTELALTER
von Licht und Schatten, Konflikt und Liebe

Die Ringvorlesung Mittelalter im Wintersemester 2018/19 ist Paaren  
gewidmet, die in einer engen Verbindung zueinander standen, sei 
es im Konflikt, in Liebe oder enger persönlicher und inhaltlicher  
Verbindung. Dabei soll nicht die persönliche Ebene im Vordergrund  
stehen sondern die hinter dieser Beziehung fassbaren Kontinuitäten, 
Brüche und Konflikte. Den (scheinbar) von zwei Personen ausgetrage- 
nen Konflikten liegen oftmals grundlegende strukturelle Verwerfungen  
zugrunde. Ein geradezu klassisches Beispiel dafür sind die  
Auseinandersetzungen zwischen dem Salier Heinrich IV. und Papst 
Gregor VII. Sie sind ein Element des im Rahmen des so genannten  
Investiturstreits gewandelten Verhältnisses von geistlicher und  
weltlicher Gewalt zueinander.

TERMINE:  Dienstags, 16 – 18 Uhr, HS 18 (O.06.22)

06.11.2018 Jochen Johrendt: Kaiser und Papst zwischen Eintracht 
  und Konflikt: Friedrich Barbarossa und Alexander III.

13.11.2018  Maria Pia Alberzoni: Franz und Klara von Assisi – 
 die Suche nach neuen Wegen zum Heil 

20.11.2018  Ursula Kocher: Dante – Boccaccio – Petrarca, die  
 Triumvirn

27.11.2018  Rolf Kuithan: Auf der Suche nach dem glücklichen  
 Ehepaar (I) – Otto und Irmingard sowie die üblichen  
 Verdächtigen

04.12.2018  Claudius Sieber-Lehmann (Basel): Zwillingspaare als  
 Denkmodelle

11.12.2018  Nadine Jäger / Martin Sebastian Hammer: Auf der Suche 
  nach dem glücklichen Ehepaar (II) – ein Streifzug durch 
 die Novellistik des Mittelalters

08.01.2019  Stefan Freund: Ambrosius und Theodosius

15.01.2019  Elisabeth Stein: Ein wahrhaft königliches Paar: Eleonore 
  von Aquitanien und Heinrich II. von England

22.01.2019 Étienne Doublier: Engelspapst versus Antichrist?  
 Cölestin V. und Bonifaz VIII.

29.01.2019 Vera Beyer: Bilderverehrerin oder Menschenkennerin? 
  Königin Kandake und Alexander der Große in der  
 französischen und persischen Buchmalerei
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KONTAKT

Jun.-Prof. Dr. Étienne Doublier: 

doublier@uni-wuppertal.de

Nadine Jäger: 

njaeger@uni-wuppertal.de


